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Halle a d Saale Donner

Die Kriſis im Kolonialamt
Der Direktor der Kolonialabtheilung im Auswärtigen Amt

Dr Paul Kayſer hat wie wir in unſerer heutigen Morgenausgabe bereits mittheilten ſein Entlaſ igbgeſach eingereicht

Der offiziöſe Draht verbreitet dieſe Meldung nach einer Frankfurter Zeihung Er hätte die Verbreitung unterlaſſen wenn
die Nachricht unzutreffend wäre Aber man weiß daß Herr
Kayſer ſeit langer Zeit das Verlangen fühlt ſich von eineme
Platze zurückzuziehen der ihm außerordentlich viel Arbeit eint
große Menge Unannehmlichkeiten und herzlich wenig Dant
ebracht hat Jn neuerer Zeit iſt Herr Kayſer das Stichblat
ür die unausgeſetzten Angriffe einer Gruppe von Kolonial

Wer d die ſich um Herrn Karl Peters ſammelten Kein
under daß Herr Kayſer von dieſen Männern heftig an

gefeindet wird da er r ſehr freundſchaftliche Beziehungen
zu ihnen unterhalten hat Insbeſondere iſt es eine Thatſache
daß er wie kürzlich mitgetheilt Herrn Peters noch vor wenig
Jahren jene freundſchaftliche Spende mit dem Citat aus dem
Fauſt über die blöde Menge gewidmet hat Die Widmung

iſt zwar nicht in dieſem Jahre e wie die Gegner des
Herrn Kayſer glauben machen wollten aber immerhin zeugt
ſie von ſo engen Beziehungen die zwiſchen dem Direktor des
Kolonialamts und Herrn Peters und deſſen Freunden geherrſcht
haben daß man ſich einigermaßen wundern konnte wie Herr
Kayſer danach im Reichstage das härteſte Urtheil über Herrn
Peters fällen konnte

Der Kolonialdirektor Dr Kayſer hat eine höchſt ſchwierige
Stellung ſchon ſeit Jahr und Tag gehabt Jn ſeine Ver
waltungszeit fielen die trübſeligen Enthüllungen über das
Treiben dortiger Reichsbeamten und man kann nicht beſtreiten
daß offenbar das Kolonialamt anfangs immer unſchlüſſig war
wie es ſich zu dieſen Dingen ſtellen ſollte Die Prozeſſe haben
das peinlichſte Aufſehen gemacht Die größte Verwunderung
aber mußte erregen daß die Herren nur disciplinariſch und
nicht auch ſtraſprozeſſualiſch verfolgt wurden Wenn hier
rechtlich Zweifel über die Zuſtändigkeit der ordentlichen Gerichte
beſtanden ſo wäre es längſt Sache der Koloniglverwaltung ge
weſen hier klares Recht zu ſchaffen Daun kam die An
gelegenheit des Herrn Peters Von einem Tage zum andern
wechſelte der Kolonialdirektor Dr Kayſer in dieſem Falle
ſichtlich ſeine Haltung Während er vorher Herrn Peters an
gelegentlich vertheidigt hatte gab er ihn jetzt ſichtlich preis
Freilich hatte Herr Kayſer in allen dieſen Dingen auch mit
verſchiedenartigen Einflüſſen zu rechnen auf die er fortwährend
Rückſicht nehmen mußte und denen er Rechnung zu tragen ſich
verpflichtet fühlte Seine Stellung iſt eben eine ganz un
gewöhnlich ſchwierige und auch ein viel feſterer Mann wäre
ihr nicht leicht gewachſen Dann kam die weitere unglückſelige
Geſchichte mit Herrn Friedrich Schröder Jmmer wenn die
brutalſten Thatſachen ſprachen mußte man ſich fragen wie
es möglich geweſen ſei daß die Kolonialverwaltung ſo lange
de von ihnen keine ausreichende Kenntniß hatte Herr

riedrich Schröder iſt der Bruder des Herrn Dr Schröder
Poggelow der eben aus dem Vorſtande der Plantagengeſell
ſchaft entfernt worden iſt und damit auch aus dem Kolonial
rath Herr Schröder hat ſich gemüßigt geſehen Eingaben
an den Reichskanzler zu richten die den Fürſten Hoheulohe
veranlagßten gegen ihn wegen Beleidigung des Kolonialdirektors
Dr Kahſer Skrafantrag zu ſtellen Gleichzeitig wird un
abläſſig in einzelnen Blättern beſonders in dem Deutſchen
Wochenblatt der Herren Otto Arendt und Dr Schröder
Poggelow eine förmliche Hetze gegen Herrn Kayſer betrieben
Da kann es nicht wunder nehmen daß er endlich des langen
Haders müde iſt und um ſeinen Abſchied nachſucht

Herr Dr Paul Kayſer iſt von Hauſe aus Juriſt Er iſt
am 9 Auguſt 1845 zu Oels geboren und wurde im Jahre
1872 Aſſeſſor Er war in weiten Kreiſen der jüngeren Juriſten
als ausgezeichneter Einpauker bekannt Herr Kahſer zeichnete
ſich frühzeitig durch große Beleſenheit und durch ebenſolchen
Scharfſinn aus Er wurde weit bekannt beſonders dadurch
daß er die Söhne des Fürſten Bismarck zu den Prüfungen
vorbereitete 1875 wurde Herr Kayſer Stadtrichter in Berlin
1880 Kegierungsrath im Reichsjuſtizamt 1885 Geheimer
Regierungsrath in dem neu organiſirten Reichsverſicherungs
amk Noch in demſelben Jahre trat er als Wirklicher
Legationsrath und Vortragender Rath in das Auswärtige Amt
über Hier wurde er 1888 Geheimer Legationsrath 1890
Dirigent der Koloniglabtheilung des Auswärtigen Amtes und
1891 Wirklicher Geheimer Legationsrath Er hat eine Reihe
juriſtiſcher Schriften veröffentlicht insbeſondere Abhandlungen
zum Prozeß und Strafrecht Kommentare zur Aktiengeſetznovelle
und zur Gewerbeordnung und bei allen praktiſchen eet ſeine Ausgabe der Reichsjuſtizgeſetze in beſtem Anſehen

r Paul Kayſer war einer der Jntimen des Hauſes Bismarck
bis zum Stuürze des erſten Reichskanzlers Er vermitteltevielfach auch offiziöſe Beiträge an die de Als im Jahre

1890 Fürſt Bismarck ſeine Entlaſſung erhielt Wie Herr
Kayſer in ein peinliches Dilemma Er blieb im Dienſt aber
er begegnete offenbar manchem Mißtrauen auf der einen wie
auf der andern Seite Das iſt ebenfalls einer der Gründe
aus denen ſeine n r ſchwierig wurde und es läßt
ſich auch nicht leugnen daß man auf vielen Seiten ſo gern
man das Talent des Herrn Koyſer anerkannte doch über ſeinen
Charakter nicht recht ins Klare kommen konnte

Daß Herr Kahyſer trotz allem was man ihm vorwerfen
kann auch in der Kolonialverwaltung recht Bedeutendes ge
leiſtet hat wird man vielleicht in der Zukunft williger zugeben
als heute Jm übrigen aber wird man die Laufbahn des bis
rigen Kolonialdirektors ſchwerlich als abgeſchloſſen anſehen Es
wird angenommen daß Herr Kayſer entweder in einem anderen
hohen Reichsamt Verwendung finde oder als Präſident an ein

stag den 15 Oktober 1896

Oberlandesgericht berufen werde Nach den eigenen Neigungen
würde r Kahſer vermuthlich dieſem letzteren Amte den Vor
zug geben

Dentſches Reich
Zur Militärſtrafprozeßreform

Nach der Berl Börſenztg befindet ſich der Entwurf einer
Militärſtrafprozeßordnung im Stadium einer nochmaligen Um
arbeitung durch den Kriegsminiſter v Goßler Wenn dieſe
vollendet iſt gelangt der Entwurf reſſortmäßig wieder zunächſt
an das Staatsminiſterium ſodann an die Kriegs
miniſter der anderen Bundesſtaaten und erſt hierauf an den
Bundesrath

Sollte ſie dieſe Nachricht beſtätigen ſo würde die Vorlage
erſt gegen Ende der Seſſion an den Reichstag gelangen und
mit Recht müßte dieſe abermalige Verzögerung der Einbringung
der Reformvorlage einen ſehr ſchlechten Eindruck machen Mit
Rückſicht darauf darf man wohl erwarten daß Fürſt Hohenlohe alles daranſetzen wird daß ſeine in der Reichstagsſitzun
vom 18 Mai ausgeſprochene beſtimmte doch
noch in Erfüllung geht er werde im Herbſt dieſes Jahres
den neuen Entwurf den geſetzgebenden Körperſchaften des
Reiches vorlegen können

Die Konvertirung und die Wittwenpenſion

Gegen den in den Berl Pol Nachr verbreiteten Ge
danken daß zum Beſten der Beamten und Offizierswittwen
die durch die Zinsherabſetzung geſchädigt würden ein Dispo
ſitionsfonds geſchaffen werden ſolle um den jetzt vorhandenen
Wittwen und Waiſen der Beamten und Offiziere eine Er
höhung ihrer ſtaatlichen Bezüge zu verſchaffen ſpricht ſich mit
Recht die Köln Ztg aus indem ſie ausführt

Das würde für eine ganze Reihe dieſer Frauen und Waiſen
im höchſten Grade demüthigend werden denn ſie würden an
gewieſen ſein ſich bei den entſprechenden Behörden eine Gunſt
zu erbetteln während ihnen das Recht auf die Beanſpruchung
der in Ausſicht genommenen Zulage nicht eingeräumt werden
würde Unſeres Erachtens kommt es aber in dieſer Frage
unbedingt darauf an daß nicht nach Gunſt ſondern ausſchließ
lich nach Recht und Geſetz verfahren wird Die Wittwen und
Waiſen haben ſchon heute einen geſetzlichen Anſpruch auf be
ſtimmte ſtaatliche Zuwendungen aber darüber herrſcht Einig
keit r dieſe Zuwendungen viel zu gering ſind und dringend
der Erhöhung bedürfen Sie dürfen aber unter keinen Um
ſtänden ihren Charakter verlieren ſie müſſen wie bisher in

rer neuen Höhe unbedingt geſetzlich feſtgeſetzt werden und
die deshalb erforderlichen geſetzlichen Aenderungen ſind nicht
ſo ſchwieriger Natur daß ſie nicht leicht bis zum 1 April
durchgeführt werden könnten Den Gedanken für dieſen Zweck
auch nur vorübergehend einen Dispoſitionsfonds zu ſchaffen
halten wir für verfehlt

Außerdem muß berückſichtigt werden daß S den Wittwen
von Beamten und Offizieren auch andere Wittwen durch die
Zinsherabſetzung geſchädigt werden die denſelben Anſpruch auf
Schadloshaltung haben dürften

Ein politiſch iutereſſanter Konkurs

Wir haben von der Eröffnung des Konkurſes über die
Bärwalder Obermühle G m b nachdem vor etwa einer
Woche die Generalvertreter Albert Behrendt Co in Potsdam
zahlungsunfähig geworden ſind bereits im Handelstheile be
richtet Die Bärwalder Obermühle iſt in weiteren Kreiſen

getrockneter Kartoffelpülpe unter dem Namen Futtermehl in
den Verkehr brachte das zu zahlreichen Reklamationen und
Prozeſſen Anlaß gab Die Thatſache ihrer Zahlungseinſtellung
darf ein ganz beſonderes Intereſſe in Anſpruch nehmen weil
es dieſe Geſellſchaft geweſen iſt welche von Agrariern ge
gründet geleitet und für agrariſche Jntereſſen ins Leben ge
rufen den Kampf mit der Berliner Börſe reſp den großen
Berliner Mühlen aufzunehmen gedachte und deren Vertreter
bei der Polemik gegen die Börſe den Mund gewaltig voll ge
nommen haben Die Geſellſchaft übernahm die ſchon ſeit
längerer Zeit beſtehende Klix ſche Mühle in Bärwalde und
als ihr alleiniger Direktor fungirte dann Herr Klix Die
Geſellſchaft gründete eine Filiale unter der Firma Behrendt
Klix in Potsdam Der eine der Jnhaber war der Sohn des
Vorbeſitzers der Mühle Die Inhaber dieſer Filiale ſind ent
flohen Die Mühle verliert an dieſer Filiale 216,000 Mark
Dem Verwäaltungsrath der Geſellſchaft gehört eine Anzahl von
hervorragenden Mitgliedern der agrariſchen Partei an Der
ſelbe beſtand nach den letzten vorliegenden Nachrichten aus
folgenden Herren Graf Fink v Finkenſtein auf Troſſin Vor
ſitzender Rittergutsbeſitzer KretzſchmerSellin v Sydow
Dobberphul Amisrath ElsnerZellin v Preſtin Beamter der
Kleinbahngeſellſchaft in Berlin Puppe Bankier und Bier
brauer in Küſtrin Als intereſſantes Detail erwähnen wir
noch daß die agrariſche Mühle zu der ſozialdemokratiſchen
Genoſſenſchaftsbäckerei in Berlin in Geſchäftsbeziehungen ſtand
und daß die Potsdamer Vertretung der Mühle von der
Genoſſenſchaftsbäckerei 18,000 M zu fordern hat

Heer und Marine
Die verſchiedenen Meldungen über die Kaiſer

manöver im Herbſt 1897 ſind ſämmtlich irrige
Weder am Rhein noch in SchleswigHolſtein werden Manöver
vor dem Kaiſer ſtattfinden Die großen Herbſtübungen vor
dem oberſten Kriegsherrn bei dem 8 Armeecorps wurden 1893
abgehalten und das 9 Armeecorps nahm erſt im vor Herbſt
mit dem Garde 2 und 3 Armeecorps an den Manövern bei
Stettin theil Ueber die Manöver im nächſten Jahre iſt über
haupt noch keine kaiſerliche Entſcheidung getroffen doch wird

dadurch bekannt daß ſie eine Miſchung von Roggenkleie und

militäriſcherſeits es als wahrſcheinlich hingeſtellt daß zu dennächſtſährigen Kaiſermanövern die Truppen des 10 und
11 Armeecorps ergn ezogen werden und daß da das
11 Armeecorps 3 Diviſionen hat die großherzoglich heſſiſche

Diviſion mit der 7 Diviſion vom 4 Armeecorps deſſen
8 Diviſion in dieſem Herbſt an den Manövern bei Bautzen
theilnahm ein beſonderes Armeecorps bilden wird

Der Chef der bayeriſchen Gendarmerie General
lieutenant von Hellingrath iſt geſtern in München ge
ſtorben

Schule und Kirche
Die evangeliſche Landesſynode in Darmſtadt

beſchloß geſtern auf Anregung des Direktors Brand Mainz
einen Proteſt gegenüber einem Antrag Waſſerburg betreffend
die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes und gegen die
Motivirung deſſelben durch den Antragſteller gelegentlich der
vorletzten Tagung der zweiten Kammer Namentlich wurden
die Worte von der unverfrorenen Einmiſchung der Synode
und des Oberkonſiſtoriums in Angelegenheiten der katholiſchen
Kirche ſcharf zurückgewieſen

Ansland
Oeſterreich Ungaru

Nächſten Monat finden im hieſigen fürſt erzbiſchöflichen
Palais in Wien Biſchofskonferenzen unter dem Vorſihze
des Kardinals Grafen Schönborn ſtatt

Die wichtigſte Kundgebung in der täglich ſtürmiſcher ſich
geſtaltenden Wahlperiode iſt wie die Voſſ Ztg berichtet
diejenigo Kol oman Tisza s gegenüber einer Abordnung Groß
wardeiner Wähler die am Mittwoch nach Budapeſt ge
kommen waren um dem einſtigen Miniſterpräſidenten und ihrem
langjährigen Abgeordneten neuerdings das Mandat anzubieten
Tisza ſprach bei dieſer Gelegenheit nur von dem A usgleichmit Sekerreig und insbeſondere von der unerledigten
Quotenfrage Er gab zu daß dieſe Frage nicht vereinzelt
für ſich allein ſondern im Zuſammenhang mit allen übrigen
die Intereſſen Ungarns und der Monarchie betreffenden
Fragen gelöſt werden müſſe er ſchiebt aber die Schuld
an dem bisherigen r des Ausgleichesdem Umſtande zu daß eſter reich maßloſe durch
nichts begründete und nur von der Leidenſchaft diktirte
Forderungen ſtelle Von dieſen Forderungen müffe Oeſter
reich abſtehen ſonſt werde wenn der Ausgleich nicht zuſtandekommt nicht nur Ungarn geſchädigt ſondern auch eſerreich

und was noch mehr die Monarchie ſei in Gefahr
ihre Großmachtſtellung einzubüßen Sollte dies
geſchehen dann werde man im Auslande dort wo die euro
päiſchen Intereſſen den Fortbeſtand dieſer Monarchie und ihrer
Großmachtſtellung rm auch wiſſen daß hieran nicht
Ungarn ſondern Oeſterreich die Schuld trage Gut ge
brüllt ungariſcher LöweDer s ſerreichiſche Thronfolger wird einige Zeit in

AlsdannMeran wo er bereits G iſt verweilen
begiebt er ſich mit ſeinem Leibarzt Dr Eiſenmenger nach
Sitzilien wo er ausgedehnte Beſitzungen hat Der Thron
folger wird den ganzen Winter dort am Meere verbleiben

Jtalien
Bekommt der italieniſche Kronprinz eine Staatsapanage

oder nicht Dieſe Frage ſteht wie das Berl Tagebl
chreibt in Rom zur Zeit auf dem Tapet und wird

in der Preſſe unter allen Geſichtspunkten erörtert Um die
Diskuſſion einer ſolchen in monarchiſchen Staaten ſonſt aus
geſchloſſenen Frage zu erklären ſei bemerkt daß der Kronprinz
bis dato keinen Heller vom Staate erhielt ſondern daß der
König obſchon dem Prinzen bei Erlangung der Großjährig
keit geſetzlich eine Apanage zugeſtauden hätte ſeinen Sohn
durchaus auf eigene Koſten unterhalten wollte Von dieſem
Syſtem will der König im Intereſſe des Staatsbudgets auch
nach der Vermählung des Kronprinzen nicht abvweichen
während Rudini um wie er ſagt keinen ſtaatsrechtlicheu
Präzedenzfall zu ſchaffen dem Prinzen eine Staatsapanage
um jeden Preis aufdrängen möchte Eine diesbezügliche Vor
lage wird auch dem Parlamente in nächſter Zeit zugehen und
zwar ſoll r den Haushalt des jungen Paares jährlich eine
Million Lire ausgeſetzt werden Ob der König ſchließlich
doch nachgeben wird iſt vorerſt natürlich noch nicht zu ſagen

Aus Bora wird gemeldet daß der dortige Erzbiſchof
vom Vatican Befehl erhalten ger ſich am Tage des Ueber
tritts der Prinzeſſin Helene zur römiſch katholiſchen
Kirche fern zu halten und Glocken geläute während der
feierlichen Handlung nicht zu geſtatten

Marokko g
Zur Ermordung des früheren Veziers Djematim Gefängniß von Tetuan Maroito berichtet die

Köln Ztg
Der jetzige Großvezier Bu Achmed iſt ein Todtfeind der

anzen Familie der Djemai die das Vertrauen des vorigenSultans Muley Haſſan beſaß Sofort nach Haſſan s Tode

apmn fg er ch gtrieg gegen d re Vird nicht fehlgehen wenn man annimm er audieſem Mord die Hand im Spiele hatte

Jndien
Der britiſche Staatsſekretär für Jndien hat vom Vicekönig

folgende Depeſche erhalten Die über die Kornaufſtände
nach England geſandten Depeſchen ſind wahrſcheinlich ſehr übertrieben Jn Delhi hat t ufrnhr ſtattgefunden Es mußten
nur einige Läden einige Stunden ſchließen Jn Agra gab es
Aufregung aber keine Plünderung Wir haben die Sachen in

Jn Nagpore hat der Pöbel allerdings geder Hand
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lündert Jetzt iſt aber die Ordnung wieder hergeſtellt
ie Unzufriedenheit rührt nicht vom Kornmonopol in gewiſſenOrten en ſondern von der Furcht das Korn möchte nach

anderen Diſtrikten ausgeführt werden Da der Monſun plötzlich aufgehört hat nd die Preiſe in Mittel Jndien
eſtie gen Das berührt natürlich die ärmeren KlaſſenWein r die a kein Regen fällt ſo an man ſich in

weiten Theilen nordweſtlichen Provinzen im Pendſchab und
einem kleinen Theile Birma s auf viel Elend gefaßt machen
Nothbauten ſind ſchon begonnen worden wo der Anlaß dazu
vorhanden war

VII Sozialdemokratiſcher Parteitag
IV

8 u H Siebleben Gotha 14 Okt
Die heutige Fihun wurde durg den zweiten Vorſitzenden

Bock Gotha um 9 Uhr eröffnet Auf der Tagesordnung ſteht
der Bericht über die parlamentariſche Thätigkeit
Da der Bericht bereits von dem Parteitage im Centralorgan
veröffentlicht iſt nimmt der Referent Reichstagsabgeordneter
Max Schippel Berlin von weiteren Ausführungen Abſtand
Ein von den magdeburger Genoſſen geſtellter Antrag Diea der ſegigldenotratiſchen Reichstagsabgeordneten bedeutet
in hervorragender Weiſe einen Proteſt gegen die beſtehenden
Kaatlichen und geſellſchaftlichen r Von dieſem
Standpunkte ausgehend haben ſich dieſe Abgeordneten an den
Verhandlungen des Reichstages nur inſoweit betheiligen als
es das Intereſſe des Proletaxiats erfordert Auch ſind dieſelben

i ptet ſich in möglichſt reger Weiſe der Agitation zu
widmen

Der Antrag fand nicht genügende Unterſtützung und wurde
daher von der Tagesordnung abgeſetzt

Baudert Adolda empfiehlt folgenden Antrag
Die Reichstagsfraktion zu beauftragen bei Berathung der

Alters und Jnvaliditätsverſicherungsnovelle
zu beantragen daß die Altersgrenze bei der Altersrente auf
60 Jahre herabgeſetzt werde
Beſchäftigung vor dem Jnkrafttreten des Geſetzes in Wegfall
kommt Ferner daß die Jnvalidenrente gezahlt wird wenn
ſich die Erwerbsfähigkeit um 25 Proz vermindert hat ſowie
daß die Rente weiter erhöht wird wenn eine weitere Ver
minderung der Erwerbsfähigkeit eingetreten iſt daß dann die
Rente um ſo viel Proz erhöht wird als ſich die Erwerbs
fähigkeit vermindert hat Die Vollrente ſoll 75 Proz des bei
völliger Erwerbsunfähigkeit erzielten Lohnes betragen

Der Antrag betr Abänderung der Altersverſicherung wurde
der Fraktion zur Berückſichtigung überwieſen Weiter wurde
die Fraktion beauftragt einen motivirten Antrag betr Ver
anſtaltung einer Statiſtik über Arbeitsloſigkeit und Arbeitszeit
einzubringen Alle übrigen Anträge wurden abgelehnt

Zur Maifeier empfahl Abg Geriſſch Hamburg folgende
zur Annahme damit die Maifeier auch im nächſten

Jahre ebenſo impoſant ausfalle wie in den früheren Jahren
Jn Uebereinſtimmung mit den Beſchlüſſen der internationalenÄrbeiterkongreſſe zu Paris 1889 Brüſſel 1891 Zürich 1893 und

London 1896 feiert die deutſche Sozialdemokratie den 1 Mai
als das Weltfeſt der Arbeit gewidmet den Klaſſenforderungen
des Proletariats der Verbrüderung und dem Weltfrieden Als
würdigſte Feier des 1 Mai betrachtet die Partei die allgemeine
Arbeitsruhe Der Parteitag macht es daher den Arbeitern und
Arbeiterorganiſationen zur Pflicht neben den anderen Kund
gebungen für die allgemeine Arbeitsruhe am 1 Mai einzutreten
und überall da wo die Möglichkeit zur Arbeitsruhe vorhanden
iſt die Arbeit am I Mai ruhen zu laſſen Jn einer längeren
Debatte wurde von mehreren Rednern ein ſchärferes Vorgehen
in der Frage der Maifeier verlangt Schuhmeyer Wien
Die öſterreichiſchen Genoſſen würden am liebſten einen Beſchluß
ſehen der die Arbeit am 1 Mai ſtrikte verwirft Jn Oeſter
reich werde die Maifeier ſtets ſtreng durchgeführt Jn Wien
ſind bei den Umzügen alle Demonſtrationen verboten Wenn
wir etwas Roihes haben wollen müſſen wir den Reichsraths
abgeordneten Pernersdorfer im Zuge vorangehen laſſen denn
der hot a roth n Noſ Große Heiterkeit Der Antrag
Geriſch wurde ſchließlich mit großer Mehrheit angenommen

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die Bericht
erſtattung über den internationalen Arbeiter und
Gewerkſchaftskongreß in London Dazu liegt folgender
Antrag der Parteigenoſſen von Delitzſch Bitterfeld vor Der
Kreistag des Delitzſch Bitterfelder Wahlkreiſes welcher am
13 September in Delitzſch ſtattfand ſtellt hiermit der Deutſchen
Delegation des internationalen Kongreſſes in London ein Ver
trauensvotum aus für die von derſelben eingebrachte Reſo
lution welche die fernere Theilnahme der Anarchiſten an
ſozialiſtiſchen Kongreſſen unmöglich macht

Der Berichterſtatter Abg Auguſt Bebel empfiehlt die An
nahme des Antrages Er berichtete hierauf über den inter
nationalen Arbeiterkongreß in London und theilte mit es ſei
gelungen Vorkehrungen zu treffen daß der nächſte im Jahre
1899 ſtattfindende internationale Kongreß ungeſtört in Deutſchland
werde tagen können Jn Berlin werde es allerdings nicht
möglich ſein da an den Kongreſſen zahlreiche unentbehrliche
Genoſſen theilnehmen müſſen die aus Preußen ausgewieſen ſind
Und auf ein wohlwollendes Entgegenkommen dürften ſie als
Sozialdemokraten wohl kaum rechnen Zuſtimmung Es gebe
aber in Deutſchland mehrere Orte in Kleinſtaaten an denen ein
Kongreß abgehalten werden kann wenn auch große Umwege
nöthig ſein werden um zu dieſem Eldorado zu kommen

eiterkeit Jn einer dieſer Städte werde man 1899 tagen
nnen falls nicht bis dahin ein beſonders öſtlicher Wind einen

Druck auf die betreffenden Regierungen ausüben ſollte Er
glaube aber daß man ſich gegenüber der geſammten inter
natisnalen Welt ſchämen werde Widerſpruch Nun er

eine trotz aller böſen Erfahrungen noch immer ein zu großer
timiſt zu ſein Heiterkeit Wenn der Kongreß in Paris

attfinden müßte würde er Redner nicht daran theilnehmen
nen Denn ihm und Bueb ſei vom Miniſterium bei Strafe

von 6 Monaten Gefängniß zeitlebens verboten worden ohne
Genehmigung das Territorium zu betreten Zurufe Wenn
der Kongreß in Deutſchland ſtattfinden ſollte würden große
materielle Koſten aufzubringen ſein Die deutſche Sozial
demokratie ſei aber dazu eher imſtande als irgend eine andere
Partei Er hoffe daß die Genoſſen alles aufbieten werden
damit der Kongreß einen guten Verlauf nehme Von demſelben
würden aber die Anarchiſten deren Bewegung überall immer
mer h von vornherein ausgeſchloſſen ſein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung in der Nachmittags
Ferns wurde der Antrag der Delitzſch Bitterfelder Genoſſen zu

er Frage angenommen
eichstagsabgeordneter Auer Berlin berichtete über die

Organiſation der Partei Die Partei hätte ohne die be
kännten Vorgänge Auflöſung des Parteivorſtandes zu einerOrganiſationsänderung keinen Anlaß gehabt Es einpſehte ſich

auch an dem eher Proviſorium feſtzuhalten Die alte
Organiſation habe ſich bewährt gehabt nur ſei zu bemängein
daß die Zahlungen an die Parteikaſſe nachgelaſſen haben wie
überhaupt die W an den allgemeinen Untkoſten bei

ragen nicht mehr ſo groß ſei als unter dem Sozialiſtengeſetz
ganze Reihe von Orten hätten überhaupt keine Beiträge

geliefert Der Rückgang liege zum Theil daran daß viele Pro
en und Städte e Verwaltungen haben Der Partei
and ſei elgentlich auf einen härteren Schlag vorbereitet ge T

en Sie ſeien anf eine Tragödie gefaßt geweſen Er wolle
icht ſagen daß es eine Komödie geworden da die Aktion ge t

ermaßen einen tragiſchen Beigeſchmack gehabt e und da
ſondern Herr v Köller davon betroffen ſei Beifall

Er empfiehlt ſchließlich folgende Reſolution zur Organifations
frage

Nachdem durch polizeiliche Maßnahmen des Polizeiprä e welche durch richterliche Entſcheidung in eiſter
en beſtätigt worden ſind die im Organiſationsſtatut der

ſozialdemokratiſchen Partei vorgeſehene Terteileinyg Vorſtand
und Controleure als ein politiſcher Verein erklärt worden
iſt welcher angeblich gegen die Beſtimmungen des 88 des

reußiſchen Vereinsgeſetzes verſtoßen habe und die Schließungdieſes Vereins ausgeſprochen worden iſt proteſtirt der
Parteitag gegen die in dieſer Maßnahme bekundete Ausnahme
behandlung unſerer Partei Der Parteitag konſtatirt daß
ſämmtliche bürgerliche Parteien in Bezug auf ihre Organiſation
und ſpeziell die Parteileitung Einri htungen haben welche
wenn ſie nach dem Maßſtabe gemeſſen würden welche
gegen unſere Parteiorganiſation anzulegen beliebt wurde in
viel weitgehenderer Weiſe gegen die beſtehenden Geſetze ver
Leben als dies bei unſerer Organiſation der Fall iſt Jn
rwägung des Umſtandes daß die erſtrichterliche Entſcheidung
egen unſere Parteiorganiſation noch beim Reichsgericht als
etzte Jnſtanz anhängig iſt beſchließt der Parteitag bis auf
weiteres von einer Aenderung der Parteiorganiſation abzuſehen
Der Parteitag billigt die durch die Fraktion aus Anlaß derpolizeilichen Lorlänkgen rm des Vereins Partei
vorſtand getroffenen proviſoriſchen Maßnahmen

Einſetzung eines geſchäftsführenden Ausſchuſſes mit dem
Sitze in Hamburg und die Leitung der politiſchen Angelegen
eiten der Partei durch die Reichstagsfraktion

und beſchließt
Dieſes uns aufgezwungene Proviſorium bis zur endgiltigen

richterlichen Entſcheidung reſp bis zu dem nächſten Parteitag
aufrecht zu erhalten Zur Ausführung der Kontrolle über die
Handhabung der Parteigeſchäfte und als eventuelle Beſchwerde
inſtanz ſetzt der Parteitag eine Kontrollkommiſſion ein welche
aus 7 Perſonen beſtehen ſoll und ebenſo wie Mitglieder des

t fnhrenven Ausſchuſſes auf dem Parteitag zu wählen
ind

Der Antrag der Parteileitung zur Organiſation fand ein
ſtimmig Annahme Die Sitzung wurde darauf um s Uhr ge

owie daß der Nachweis der ſchloſſloſſen
Morgen abend findet ein Feſtkommers am Nachmittag eine

Beſichtigung des Krematoriums ſtatt

Gerichtsverhandlungen
Marburg 14 Okt Mordverſuch Wegen verſuchten

Mordes verurtheilte das Schwurgericht heute e rig
Landwirth Jung aus Cappel zu 2 Jahren Gefängniß J
atte verſucht ſeine Ehefrau die ihn mit Eiferſucht quälte im
ette mit einem Dreſchflegel todtzuſchlagen

Mainz 14 Okt Fahrläſſige Tödtung Die Frau
des Arbeiters Johann Riga hatte ihren 8 jährigen Sohn im
höchſten Affekt mit einem Küchenmeſſer erſtochen Sie wurde
wegen Tödtung vom Schwurgericht heute zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Poſen 12 Okt ſGrober Unfug Jn Stralkowo war
den Honoratioren des Ortes die eine Feſtlichkeit feiern wollten
von einer andern Geſellſchaft in einem andern Lokal die Muſik
kapelle weggemiethet worden Die beiden Perſonen welche die
Muſik gemiethet hatten wurden wegen groben Unfugs angellagt
und von dem Schöffengericht in Witſchen auch wirklich zu je
30 M Geldſtrafe verurtheilt Jn der Begründung des Urtheils
heißt es Da die Angeklagten von der beabſichtigten Feier
Kenntniß hatten ſo mußten ſie ſich bewußt ſein daß ſie durch
das Wegmiethen der Muſik die Feier vereiteln und in einem
nicht individuell begrenzten Theile der Bevölkerung Beunruhigung
und Erregung veranlaſſen würden Hinſichtlich dieſer Handlung
war deshalb der Thatbeſtand des groben Unfugs nach S 360
ad 11 Str B als vorliegend zu erachten Dieſes Urtheil
iſt auch in zweiter Jnſtanz von dem Landgericht Gneſen rite
beſtätigt worden

Provinzialnachrichten
Merſeburg 15 Okt Die feierliche Grundſtein

legung zum Kaiſer Wilhelm Denkmal findet am kom
menden Sonntag ſtatt Die Feſtrede hält Herr Superintendent
Profeſſor Martius

O Nordhanfen 13 Okt Anleihe Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung iſt wie bereits an dieſer Stelle berichtet
worden die Aufnahme einer zu verſchiedenen Zwecken be
ſtimmten Anleihe von 1,800,000 M beſchloſſen worden Heute be
ſchloß nun die Stadtverordnetenverſammlung hierzu weiter den
jenigen Antheilsbetrag welcher zur Deckung der ſtädtiſchen
Leiſtungen für die Harzquerbahn Nordhauſen Wernigerode be
ſtimmt iſt und welcher ſchon in aller Kürze flüſſig ſein muß
bei der hieſigen Kreisſparkaſſe des Kreiſes Grafſchaft Hohen
ſtein darlehnsweiſe aufzunehmen und zwar zum Zinsfuße von
37 Proz und rückzahlbar am 1 Okt 1897 aus den Anleihe
mitteln Auf die aus der Verſammlung geſtellte Aufrage ob
es nicht möglich geweſen ſei das zur fraglichen Eiſenbahn
nöthige Geld von der Provinz zu leihen antwortete der Erſte
Bürgermeiſter das ſei nur ſür Kleinbahnen möglich alſo nicht
auch für Nebenbahnen wie Nordhauſen Wernigerode Er habe
ſich als Referent der Kleinbahnkommiſſion des Provinzialland
tags in letzterer bemüht auch für Nebenbahnen die ihrem
ganzen Weſen nach den Kleinbahnen entſprechen jenes pro
vinzielle Entgegenkommen zu erzielen aber vergeblich Deshalb
habe er den Verſuch im Plenum des Landtags überhaupt nicht
gemacht

d Erfurt 14 Okt Unglücksfall Selbſt mord
Von einem Pferde ſeines Geſchirres wurde Anfang v W der
29 jährige Geſchirrſührer Run au aus Jlversgehofen durch einen
Hufſchlag am Unterleibe ſchwer verletzt Jetzt iſt R ſeinen Ver
letzungen im hieſigen katholiſchen Krankenhauſe erlegen Ein
24 jähriger Bäckergeſelle vergiftete ſich in der elterlichen Wohnung
mit Cyankali Der Tod trat alsbald ein

Ordensverleihungen Die Genehmigung zur Anlegung des Fürſil
ſchwar burgiſchen Ehrenkrenzes zweiter Klaſſe wurde dein Major von Bodel
ſchwingh vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 der Fürſti ſchwarzburgiſchen
ſildernen Ehren Medaille dem Feldwebel und Zahlmeiſter Aſpiranten Quaga s
und dem Vize Feldwebei Kleemann beide demſelben Regiment und dem

zirls Feldwebel Köhler vom BVezirls Kommando Sondershanſen ertheilt

Leipzig 14 Okt Treitſchkebild Die Hinterlaſſenen
Treitſchke s haben dem Rathe der Stadt Leipzig als Zeichenihrer Dantbarkeit das Bildniß des verewigten großen Hiſtorikers

ſür die Stadtbibliothek ſchenkungsweiſe überwieſen Bekanntlich
hat J Ftadt Leipzig die höchſt werthvolle Bibliothek Treitſchke s
angekanſt

Markranſtädt 14 Okt Unglücksfall Jn Lauſen kam
heute das ſechsjährige Söhnchen eines Gutspächters einer im Gange
befindlichen Dreſchmaſchine zu nahe und wurde von dieſer erfaßt
Die Maſchine zog das ganze linke Bein des unglücklichen Kindes
in ihr Rädergetriebe hinein und zermalmnte es vollſtändig Derherbeigerufene Arzt konnte nur die n ſte Ueberführung
des Kindes in das Krankenhaus nach Leipzig anordnen wo
ſofort zur Amputation des Beines geſchritten werden mußte
Der Zuſtand des Kindes iſt hoffnungslos

Eiſenach 14 Okt Diakoniſſenkrankenhaus für
üringen Ein bedeutſames Werk werkthätiger Nächſten

liebe und echten Chriſtenſinnes iſt vollendet Das mit dem Dia
oniſfſenmutterhaufe für Thüringen in Verbindung

ſtehende Digkoniſſen Krankenh aus ſſt heute nachmittag in
erhebender Feier eingeweiht worden Um 4 Uhr ging der

nach

eigentlichen Weihefeier in der ſtilvollen Kapelle des Diakoniſſen
hauſes die die Feſtgemeinde nicht zu faſſen vermochte ein
Gottesdienſt voraus Herr Stiftsprediger Brauer hier hielt
unter Zugrundelegung des Samueliswortes Bis hierher hat
der Herr geholfen eine herzbewegende Auſprache Nach Be
endigung der gottesdienſtlichen Feier zog die Feſtverſammlung
hinüber vor das etwa 100 m entfernt en Krankenhaus das
ſie mit ſeinem erhöhten Mittelbau und ſeinen zwei aus 2 Ge
choſſen nebſt dem Erdgeſchoß beſtehenden Flügeln recht ſtattlich

ausnimmt Der Bau iſt aus rothen Backſteinen errichtet und
ſt mit ſeiner inneren Einrichtung die den Forderungen der
Neuzeit vollauf entſpricht etwa 150,000 M Koſten verurſacht
Vor dem Hanuptportale ſpielten ſich nun die herkömmlichen or
malitäten der Uebergabe des Schlüſſels ab den Herr Architekt
Kleinſteuber dem Vorſitzenden des Mutterhausvorſtandes Herrn
Landkammerrath rm v Rotenhan auf Neuenhof überreichte
worauf der eigentliche Weiheakt im Korridor des Kranukenhauſes
ſtattfand Nach Einleitung deſſelben durch einen ſtimmungs
vollen Schwe v hielt Herr Generalſuperintendent
D Trautvetter Rudolſtadt die eindrucksvolle Weiherede
die ſich anlehnte an den in Luk 10 38 42 beſchriebenen Auf
enthalt Jeſu im Hauſe der beiden Schweſtern Martha und
Maria in Bethanien und in der er als Wunſch für dieſes
Haus bezeichnete daß es ſein und bleiben möge ein Haus wie
jenes in Bethanien Nach dieſer Feier fand die Beſichtigung
des Hauſes ſtatt Es können in daſſelbe etwa 50 60 Kranke
aufgenommen werden

X Brotterode 14 Okt e nri Die Baufirma Groß
mann u Kundt hier die die Baupreiſe durch billiges Angebot
ſehr gedrückt und dadurch viele Bauhandwerksmeiſter eſchädigt
hat iſt in Konkurs gerathen Viele thüringer und heſſiſche Bau
materiglien und Holzhandlungen von denen die Firma bezogen
hat erleiden bei dem Bankerott ſchwere Verluſte da wohl kaum
einige Prozente zur Vertheilung kommen dürften

Aus Thüringen 14 Okt Glückliches Lauſchal Die
Lauſchaer Zeitung theilt mit daß ihre nächſte Nummer

wegen der Kirchweih erſt am Donnerstag den 15 erſcheinen
wird

Elbingerode i 13 Okt IFroſt An Stelle desregneriſchen Wetters der letzten Wochen iſt trockene und kalte
Witterung getreten Heute morgen zeigte das Thermometer
1 Grad Kälte

Duderſtadt 14 Okt Feuer Geſtern vormittag brach in
der Scheune des Rentiers Eibes gegenüber der Oberkirche
Feuer aus das ſo ſchnell um ſich griff daß in kurzer Zeit auch die
anliegenden Hintergebäude des dem Rentier Heſſe gehörigen An
weſens in Brand geriethen Die Scheunen wurden vollſtändig
eingeäſchert weiterer Brandſchaden wurde durch das energiſche
Eingreifen der Feuerwehr verhindert Die Scheunen waren ver
ſichert doch waren dieſelben an mehrere kleine Oekonomen ver
pachtet denen die Getreideernte verbrannt und damit erheblicher
Schaden entſtanden iſt

Vermiſchtes
Berliner Gewerbeansſtellung Wer hat auf der berliner

Ausſtellung die beſten Geſchäfte gemacht Von einem Wiſſen
den wird auf dieſe Wage folgendes mitgetheilt Die ver
einigten Feuerverſicherungsanſtalten vertreten durch
den Generaldirektor Dohin haben über eine Million Einnahme
und ſo gut wie keinen Tee gehabt die ſehr bedeutenden
Koſten für die berliner Feuerwehr hat der Arbeitsausſchuß allein
zu tragen gehabt Dann haben die Verkehrsanſtalten vor allem
die Große Berliner Pferdebahngeſellſchaft gut abgeſchnitten
Auch die berliner Hotels und Gaſthäuſer haben ein gutes Jahr
zu verzeichnen Schlecht weggekommen ſind im allgemeinen
die Ausſteller und von dieſen in erſter Linie die Unternehmer
der Untergrundbahn Das Konſortium dieſer Bahn hat große
Ausgaben und gar keine Einnahmen gehabt

Jmmer hübſch nach Schema F Ueber ein ſonderbares
Vorkommniß bei der Unfallſtation X in Berlin wird von
Augenzeugen folgendes mitgetheilt Vorgeſtern vormittag ver
unglückte in der Neuen Königſtraße ein Mann dadurch daß er
beim Abſpringen von einem Pferdebahnwagen zu Boden ſtürzte
und von einem Milchwagen überfahren wurde der Unglückliche
erlitt ſchwere Verletzungen Die Pulsader der rechten Hand
war aufgeriſſen die Muskeln deſſelben Armes bloßgelegt außer
dem erlitt er auch eine Quetſchung des Bruſtkaſtens Man
brachte den Verunglückten mittels Droſchke nach der Unfall
ſtation da infolge des Blutabfluſſes aus der Pulsader ſchnelle
Hilfe vonnöthen war Von der Unfallſtation wurde jedoch
die Aufnahme des Patienten verweigert weil kein Schutz
mann zugegen ſei Thatſächlich mußte ein ſolcher erſtherbeigeſ haſt werden ehe der Verunglückte in die Unfallſtation

hineingeholt werden konnte Dieſer war durch den Blutverluſt
bereits ſo außerordentlich geſchwächt daß er mittels Kranken
wa nach dem Krankenhauſe Friedrichshain gebracht werden
mußte

An die Reform der Frauentracht geht nun in vollem
Ernſt ein Verein der ſich in den letzten Tagen in Berlin kon
ſtituirt hat Es wurde in der erſten Sitzung beſchloſſen die
Propaganda gegen das Korſet und die langen Röcke ſofort
zu eröffnen Das Korſet ſoll völlig von der Bildfläche ver
ſchwinden die Röcke ſollen durch Beinkleider erſetzt werden
Und an den letzten Punkten wird wohl die Reform ſcheitern
denn wenn die Frauen auch im übertragenen Sinne des Wortes
nur allzu gern die Hoſen anhaben ſo ſcheuen ſie doch erklärlicher
weiſe in ihrer überwiegenden Majorität davor zurück ſich dieſer
Tracht im Haus und auf der Straße zu bedienen

Weibliche Fenerwehrmänner Die Frauen avanciren
auf der ganzen Linie Sogar eine Feuerwehr Abtheilung weib
lichen Geſchlechtes hat die Freiwillige Feuerwehr des Pfarr
dorfes Biſchberg a M ſich geſchaffen Die zur Zeit 35 Mann
hohe Waſſerträgerinnen Rotte iſt ſtramm einexerzirt und fehlt
bei keiner größeren Uebung Die den Mädchenſchuhen entwachſende
und heranwachſende Jungfrau erachtet es als Ehrenpflicht ein
zuſpringen und trägt mit Stolz die Armbinde Verheirathung
hat den Austritt zur Folge Die Feuerwehrmädchen ſtreben aber
nicht nach dem Regiment ſie beſcheiden ſich gehorſam den An
ordnungen eines älteren Ortsbürgers

Zu den Schülererkrankungen in Straßburg meldet die
Straßb Poſt Bis Montag mußten 70 Schüler des biſchöf

lichen Gymnaſiums welche im Jnternate ſich befanden als krank
auſe entlaſſen werden Leider d die eingetretene

Krankheit noch weiter um ſich denn auch im Jnternate St Joſef
beim Kuppelhof ſind 59 Zöglinge krank geworden Montag
morgen fehlten auch viele externe Schüler im biſchöflichen Gym
naſium ſo daß einige Klaſſen nur ein Drittel re ſonſtigen
Beſtandes aufweiſen konnten worauf der Schluß ver Anſtale
erfolgte Von zuſtändiger Seite wird mitgetheilt daß die
Annahme als ſeien die Schüler nach einer Suppe von der ſie
in der Anſtalt gegeſſen hätten erkrankt durchaus unrichtig iſt
Nach der genauen Unterſuchung durch den Anſtaltsarzt ſei erwieſen daß das Unwohlſein von dem die Schüler betroffen
wurden und das nach der Ausſage des Kreisarztes nicht im
geringſten beſorgnißerregend ſei in keiner Weiſe von den in der
Anſtalt zubereiteten Speiſen herrühren kann

Urgroſivater oder Urgroßmutter zu werden iſt nicht
allen Sterblichen vergönnt noch ſeltener dürfte aber eine Ur
Urahne ſein Dieſer Tage iſt die Wittwe Bauer in dem GuteJaeskendorf bei Lebemiht ieſes e Familienglickes theil
Haft geworden indem die achtzehnjährige Ururenk el in der
gehrigen Greiſin die Zuſchneiderfran Bauer aus Leipzig

einem Söhnchen das Leben gab Die Urgroßmutter des jungen
Erdenbürgers Wittwe Wierszkowstki in Liebemühl hat das ver
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ältnißmäßig jnnge Alter von 56 Jahren während die Großbat Wittwe Kleiſt erſt 36 Jahre zählt

Blutthaten Am 14 d ſtellte ſich der Kitzinger Polizei ein
Se ſiſcher namens Bialbke als Mörder der ar Roos
in München Offenbar hat man es mit einem Geiſteskranken
zu thun Der heute früh gemeldete Selbſtmord des hervor
ragenden Buchhändlers Manz in 2
Regensburger Buchhändlerfamilie entſtammt wird auf a
Kalamitäten zurückgeführt Die Stecherei mit dem Meſſer
nimmt in Baden in beklagenswerther Weiſe zu Jn Eb net bei
Jriitare wurde ohne jeden Anlaß der Sohn des Bürgermeiſters
ähringer ehe Jn Michelbach Amt Raſtattwurde bei einer Wirthshausſtreiterei ein junger Menſch tödtlich

in den Unterleib geſtochen Jn St Maergen Amt Frei
burg wurde ein Dienſtknecht gleichfalls durch einen Stich in den
Unterleib lebensgefährlich verletzt Der Verwaltungsſekretär
der Univerſitätsklinik in Kiel Karl Schindler hat ſich in
einem Hotel in Hamburg erſchoſſen Er ſoll nach den Hamb
Nachr wegen De ngng ſtns geweſen ſein Erſchoſſen
ſagt ſich der Hauptmann a D Sänger zu Prenzlau welcherrüher beim 2 Pommerſchen Jäger Bataillon ſtand Die Ver
Panhähh Sänger s waren zerrüttet und vorgeſtern
ſollten zwei Gerichtsvollzieher Pfändungen bei ihm vornehmen

Opfer der See Das hamburgiſche Elbfiſcherdorf Finken
werder zahlt leider bei jedem Unwetter ſeinen Tribut an
Menſchenleben und Fahrzengen Die Stürme am Ende des
September haben insgeſammt 11 Menſchenleben und 3 Fiſcher
ahrzeuge vernichtet nämlich den Condor die Welle und
ie Katharina Einzelne Theile der Fahrzeuge ſind bereitscher erkannt aufgeſiſcht oder angetrieben Von den 11 Per

onen ſind während des Unwetters zwei auf anderen Schiffen
über Bord verunglückt unter den neun anderen befinden ſich
vier verheirathete Männer Allein in Finkenwerder hat das
Beeer 5 Frauen zu Wittwen und 5 Kinder zu Waiſen
gemacht

Eine Beſtie in Menſchengeſtalt Von Kemnathen wird
dem Regensb Tgbl geſchrieben Auf der Aumühle traf am
vergangenen Freitag eine Gerichtskommiſſion ein wegen eines
von der ledigen Jnwohnerin Joſepha Staudigl verübten Ver
brechens des Kindesmordes Es wurden ohne weiteres Suchen
aus einem Kamin 4 Kindesleichen hervorgeholt von denen
3 bereits zu einer Art Mumie vertrocknet waren Die Mörderin
die kürzlich verhaftet wurde hat im Gefängniß ein Geſtändniß
abgelegt und den Ort ſelbſt angegeben wo ſie die Opfer ihrer
Verbrechen hingethan hatte

Giſtige Gans Selbſt der gute Martinsvogel kann Gefahren
n ſich bergen Jn Reutlingen erkrankte infolge Genuſſes einer
wegen Erkrankung geſchlachteten Gans die Gerberfamilie Grü
ninger Vater Mutter zwei Söhne und eine Tochter Die
Mutter iſt geſtern vormittag geſtorben Die übrigen Familien
mitglieder hofft man retten zu können

Zwei weiße Raben Jn Duisburg übernahmen in einem
ſeit Jahren ſchwebenden Civilprozeß um eine Bagatellſache zu
Ende zu führen die beiden Anwälte der gegneriſchen Parteien
nicht nur die Anwaltsgebühren ſondern gewiß ein ſeltener
Fall in der modernen Rechtspflege auch die Gerichtskoſten

Die Schulden des Prinzen von Wales Unſere Konſer
vativen muß die Haut ſchaudern vor der eigenthümlichen Un
genirtheit mit der die Engländer die Geldangelegenheiten ihres
Thronfolgers behandeln Sie verräth ſich wieder in einem
Aufruf mit dem ein als Radikaler aber nicht Republikaner
unterzeichneter Brite in der neueſten Nummer der Sunday
Times zu Sammlungen auffordert die als ein äußeres Zeichen
der Dankbarkeit anläßlich des Regierungsjubiläums der Königin
dem Prinzen von Wales gewidmet werden follen damit er
in der Lage ſei i Verbindlichkeiten die er doch am letzten
Ende in Ausübung ſeiner Pflicht als Repräſentant Englands
habe kontrahiren müſſen, zu tilgen Der Urheber des Aufrufs
meint es ſei jede falſche Scheu um ſo eher zu vermeiden als
ja jedermann die betreffenden Verhältniſſe genau kenne und
jeder loyale Unterthan genau wiſſe daß dem Prinzen durchaus
nicht die Mittel zu Gebote ſtänden die den Erforderniſſen
ſeiner Würde und Stellung entſprächen

Die Kunſt Abonnenten zu gewinnen Auf eigenthümliche
Art hat die Oper in Rotterdam ſich eine Geldunterſtützung
zu verſcha ffen verſtanden Sie verkaufte 25,000 Lotterielooſe zu
2 Franken welche reißenden Abſatz fanden denn die 100 Gewinne
ſind Abon nements auf Logen auf Parquet und Galerieplätze
Volle 50,000 Franken ſind auf dieſe Art eingekommen

Eine ganz merkwürdige Folge der Springfluth in
Japan vom 15 Juni d J berichten japaniſche Blätter Jn
der am ſchlimmſten betroffenen bergigen Provinz Jwateken
haben viele Jamainu den Wölfen ähnliche wilde Hunde wahr
ſcheinlich damals viele Menſchenleichen angefreſſen eitdem
treten die Hunde beſonders zur Nachtzeit in gefährlichſter
Weiſe auf ſie überfallen und verzehren die Menſchen und
hindern alle Leute in der Nacht zu reiſen Am meiſten ſind
aber die Poſtboten gefährdet die bis abends 10 Uhr Poſt

e austragen oder Tag und Nacht den Verkehr zwiſchen
en einzelnen Poſtämtern vermitteln müſſen Sie alle laufen

zu Fuß und haben oft meilenweite Strecken zurückzulegen
Daraus erklärt ſich daß mehrere Angeſtellte von den wilden
Thieren getödtet wurden und der Poſtverkehr bedeutende
Störungen erlitt Der Verkehrsminiſter traf nun eine An
ordnung die 4 ſchon auf der Nordinſel Hockaido gegen die
Wölfe bewährt hatte er ließ nämlich die Poſtboten in den ge
fährdeten Gegenden mit Trompeten verſehen Und wie die
Wölfe das Schmettern einer Trompete nicht vertragen können
und davonlaufen ſo nehmen jetzt auch die Hunde Reißaus ſo
bald ein Poſtbote in ſeine Trompete ſtößt

Perſonalnachrichten So wird denn auch die bei ihrem
vorjährigen Gaſtſpiel in Halle hoch gefeierte Signora Prevoſti
die W Sängerin im Hafen der Ehe landen ohne aber damit
der Kunſt Adieu zu ſagen Die Künſtlerin hat ſich dieſer Tage
mit einem Kaufmann in Mainz verlobt Wirklicher Geheim
rath Planck iſt wegen ſeiner großen Verdienſte um das
Bürgerliche Geſetzbuch einſtimmig zum Ehrenmitglied der
Juriſtiſchen Geſellſchaft in Berlin gewählt Der oberſte
Leiter aller japaniſchen Militärkapellen Herr Muſikdirektor
Koki Hurujä iſt in Berlin i und gedenkt ſich drei
Monate dort aufzuhalten um das deutſche Militärmuſikweſen
kennen zu lernen Es iſt das erſte mal daß die japaniſche Regierung einen Militärmuſiker nach Deutſchland ſchickt

Deutſche Treue und engliſche Ansſprache 973efrag
Aber Trine warum weinen Sie denn Köchin AchMadame mein Schatz hat mir betrogen Er wollte nach Amerika

gehen und mir ſpäter nachkommen laſſen und jetzt ſchreibt er mir
er wäre mit der Red star Line abgefahren Luſt Bl

in Wien der der bekannten W

Meteorologiſche Station zu Halle

14 Okt 15 Okt9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756,9 756,2Thermometer Celſins 14,6 13 7Rel Fenchtigkeit 93 97ind NO 1 ONO 1Maximum der Tewperatur am 14 Okt 15,50 C
Minimum in der Nacht vom 14 Okt zum 15 Okt 13 39 C
Niederſchläge am 15 Okt 7 Uhr morgens 3,0 m

Muthmaßliche Witterung am 16 Okt nach der Wetterkarte
der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Mild ruhig bewölkt keine oder nur geringe Niederſchläge

Bericht des Berliner Wetterburegans vom 14 Okt
8 Uhr morgens

Stallonen Barom Wanne Weller Tempe

e ratur CMemel 779 O 2 bedeckt 9Swwinemünde 770 ONO 7 Regen 12Hamburg 779 NO 5 dedeckt 21Vorm 779 NO 5 wolkg 11auover 768 NO 2 Regen 9erln 767 NO 4 dedeckt 10Breelan 768 O 2 bedeckt 13Vamberg 764 NW 2 bedeckt 9München e 764 O 1 dedeckt 7Wien 765 ill wolkig 13Pra J e e 764 I bedeckt 13Trie t mPetersburg T 7aparanda 781 ſtill heitertoccholm 785 NO 2 wollenlos 3Kopenhagen 776 ONO 6 bedeckt 9Aberdeen o e 778 W 2 wolkig 7Cort 774 NRO 3 halbbedeckt 5Paris e 767 N 1 Nebel 2
Mandel Gowerbe und Verkehr

Die Generalversamwlupg der Vereinigten ehemischen
Fabriken zu Leopoldshall genehmigte die Dividende von 5 Proz
auf die Stammprioritäten und von 4 Proz auf die Aktien Ueber das
neue Geschäftsjahr theilte die Verwaltung mit dass sich die Aussichten
in Bezug auf die Nebenprodukte infolge der allgemein aufsteigenden
Konjunkiur günstig gestalten dass sich jedoch über Kalisalze noch nichts
Positives sagen lugse

Die Berlin Wilmersdorfer Terrain Gesellschaft in
Liquidation bringt vom 26 d ab eine vierte Rüekzahlung von 5 Proz
50 M pro Aktie zur Ausschüttung

Die voll gezahlten Aktien der Chemischen Fabrik Gries
heim wurden gestern in Berlin in den Handel gebracht und zwar zu
dem hohen Kurse von 261 Proz Die Gesellschaft hat allerdings in den
letzten Jahren je 16 Proz Dividende gezahlt doch sagt die Verwaltung
Ger Gesellschaft selbst in Bezug auf die Erträgnisse des laufenden Jahres
dass eine Abschwächung des Gesammtgewinnes voraussichtlich nicht zu
vermeiden sein werde weil in einigen Hauptartikeln als Folge der Anf
lösung von Uebereinkünften ein wesentlicher Preisrückgang statt
gefunden habe Dabei ist jetzt mit einem erhöhten AKtienkapital

Millionen gegen bisher 4 Millionen zu rechnen
Vom amerikanischen Kupfermarkt berichtet das new

yorker Finanz Bulletin DPie Umsätze für den hiesigen Konsum haben
sich den vergangenen Wochen gegenüber nicht verbessert und sind sehr
klein geblichen Auch für die Ausfuhr wurden nur unbedeutende Auf
räge ertheilt Dennoch vergrösserte sich das Angebot von Waare nicht
und die Verkäufer versuchten nicht durch ein Heruntergehen mit Preisen
zu Abschlüssen zu kommen Ps scheint als ob die Minen Gesellschaften
und die anderen Eigepthümer von Kupſer recht feste Ideen über den
Werth ihres Produktes haben und für die Lieferungen bis Ende dieses
Jahres halten wollen Die Quotirungen sind 108 bis 107g Cent für
Lake Superior 10 bis 108 für Electrolytic und 10 bis 10 für
gewöbnliche Waare

Die von der Generalversammlung der Berliner MAu sik
instrumentenfabrik Pietschmann eingesetzte Kommission
empfiehlt in der am 24 Oktober stattfindenden Versammlung dio
Liquidation zu beschliessep gleichzeitig aber sofort eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung neu zu bilden damit die Fabrik welehe in
den lohnenden Spezizlitäten voll beschäftigt sei im Betriebe bleiben
kann Die 2zu grosse Alittel erfordernde Celestafabrikation müsse auf
gehoben werden

Zur Lage in Rio de Janeiro Rio de Janeiro 14 0kt
Der hiesige Handelsverein hat ein Telegramm an die Loudoner Times
gerichtet in welchem er gegen das von diesem Blatte verötffentlichte
Telegramm über die schwierige Geschäfts und Finanzlage des hiesigen
Platzes EBinspruech erhebt und jeden Gedanken eines Moratoriums
entschieden zurück weist

Eisenbahn Ein nahmen Die Einnahmen der Lübeck
Büchener Eisenbahn betrugen im September 462,702 M gegen
Sept 1895 weniger 53,567 M Die Gesammteinvahmen vom t Jan
bis Ende September betrugen 3,900,540 gegen den gleichen Zeit
raum des Vorjahres weniger 155,351 M

Dividenden Die Dividende der Hagener Acumulatoren
fabrik wird wieder 10 Proz betragen

Zahlungseinstell ungen Die Sawmet und Seidenwaaren
firma Hermann Steinberg in Berlin ist in Zahlungsstockungen
gerathen Die Verbindlichkeiten betragen 181,000 M Die Bär
walder Obermühle Genossenschaft meldete Konkurs an weil ihr
potsdamer Vertreter welcher das Incasso hatte und ihr 216,000 M
schuldete aus Potsdam verschwunden ist Nach dem Genossensechafts
gesetz war Konkursanmeldung nothwendig Bei der insolventen Firma
D Kohn Sohn Teppiechfabrik in Iglau betragen die Passiven
340,000 FI davon 100,000 FI in Waaren der Rest in Hypotheken Die
Firma bietet 25 Proz

Börse zu Halle am 15 Oktober
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise wit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 153 160 feinster wärkischer über
Notiz Ranhweizen 144 150 M feuchter und braudiger Weizen
130 145 M

Roggen fest 127 132 feuchter billiger feiner aus
wärtiger über Notiz

Gerste ruhig Brau 145 170 MA feinfarbige bis 180
beschädigte Gerste 120 140 Futter 110 120 M

Mais amerikanischer Mixed 100 102 M Don aumais
110 130 M

Hafer fest 126 146 M
Raps M Sommerrübsen M Prbseny

Viktoria ohne Handekl
Preise für 100 Kg netto

Stärke einschl Fass We knappe Vorräthe H a llesche
pa Weizenstärke 35,00 37,00 M Maisstärke 29 34 N
Linsen M Bohnen MAMobo blau 35 36 M Kümmoel 41 42 M
Futterartikel rubig Futtermehl 12,00 13,00 M

Roggenkleie 9,00 9,75 M Weizenschalen 8,00 bis8,25 u Weizengrieskleie 8,25 8,50 M Malzkeimo
helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 8,00 M Oelkuchen
9,00 9,50 M

W oro 52 Pfg

Malz 27,00 29,00 M Rüböl 55,50 M
Petroleum 23,00 M Solaröl 0,855/309 12,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M

Verbrauchsabgabo mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,90 M
Rüben MWeizenmehbl 00 brutto incl Sack 23,50 24,50 M Roggen
meb 0I brutto incl Sack 19,00 20,00 M

Spiritus
Nordhauseen 14 Okt Privatnotirung Branntwein 45 Vol

für 100 x ohne Fass ab Biennerei 60,00 62,00 desgl 40 Vol
54,50 56 5 M

Hamburg 14 Okt Spiritus behauptet per Okt Nov 19 Br
rer Nov Dez 19 Hr pr Dez Jan 19 Br per Jan April 19 Br
e teän 14 Okt Spiritus fester loco mit 70 M Konsumsteuer

Breslau 14 Okt Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauchs
m per Okt 54,60 do do 70 M Verbraucheabgaben per Okt
Paris 14 Okt Schlussbericht Spiritus fest per Okt 30

per Nov 39 per Nov Dez 30 per Jan April 31
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Paris 14 Okt Schlussbericht Rüböl rnhig per Okt 58
per Nov 58 per Nov Dez 58 Jan April 59

Aniwerpen 14 Okt Schmalz per Sept 61 Margarine ruhbigAmsterdam 14 Okt Rüböl loco 29 pr Herbst 28 do
do per Mai 28 7,

SAmereten
Potereburg 13 Okt Hanf loco

Wolle Baumwolle
Leipzig 14 Okt Kammzaug Terminhandel La Plata Grundmuster
per Okt 3,05 per Nov 2,07 per Dez 3,10 Mper Jan 122 per Febr 3,12 M per älärz 3 12 M perApril 3,12 per Mai 3,121 per Juni 3,12 per Juli3,15 per Aug 3,16 per Sept 3,15 M Vmsatz 9000 KRuhig

Bremen 14 0kt

Leinsaat loco 9,50

Baum wolle Ruhbig Upland widdädl
Liverpool 14 Okt Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikaner stetig Surats träge

Middl amerikan Lieferungen Okt Nov 419 Käuferpreis DezJan 4 do Febr März 4 4 do April Mai 45, Känferpreis
Liverpoot 14 Okt Nachm 4 Uhr 15 Minuten Baum wolle

e 12,900 davon für Spekulation und Export 1090 B
illig
Middl amerik Lieſerungen Ruhig Okt Nov 415 Verkäuferpreis Nov Dez 42 Käuferpreis Dez Jan 4 Verkäuferpreis

Jan Febr 410 do Febr Alürz 4 4 do März April 4Käuferpreis April Mai 4 i do Mai Funi 4m, 4 Verküuferpreis Juni Juli 4 do Juli Aug 412 d do
London 14 Okt Wollauktion Preise unverändert

Viehmärkre
Berlip 14 Okt 8tädtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkauf standen 930 Rinder 10 311 Sechweine 1615 Kälber 1247

Hammel Der Rin der auftrieb in dem 816 Stück alter Bestand vom
Sonnabend enthalten waren wurde knapp die Hälfte verkauft III 41
bis 145 III 35 39 M für 100 Pfd Fleischgewicht Der Schweine
markt verlief langsam und wurde nicht geräumt Die wenigen feinen
schweren fetten Schweine wurden erheblieh über Notiz bezahlt I 48
bis 49 II 45 47 III 42 44 M für 100 Pfund mit 20 Proz Tara
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig I 57 69 ausgesuchte Waare

darüber II 54 56 III 51 53 Pfg für ein Pfund Fleischgewicht
Am Hammelmarkt fanden ca 400 Stück Käufer I 59 54 Lämmer
bis 58 II 46 48 Pfg für ein Pfd Fleischgewicht

Letzte Nachrichten
Rom 14 Okt Jn der Konſulta und in der ruſſiſchen

Botſchaft wird erklärt die Nachricht von der Hierher
kunft des Zaren zur Hochzeit des Kronprinzen ſei
grundlos

Photographie

Albums
ſowie

als Arten Lederwaaren

S in unerreichter Auswahl
z zu allerbilligſten Preiſen d1 V We Halle aSv F Ritter Feipziger Straße 90

10 Mitlionen
Flaschen in den Marken der Gesellschaft bis jetzt verkauft

Marke Gloria roth und weiss à 55 w
Marke Gloria extra ren à 70 PtgPerla Italia roth und weiss à 85 c

der Deutseh ltalien Wein lmp Gesellschaſt

sind allgemein anerkannt vorzügliche Tischweilne
Erhältlich in den bekannten Verkaufsstellen

W

W

II D1

Wer Milch nicht verträgt l
verſuche dieſelbe mit etwas Mondamin gekocht eben nur ſo vlel
daß ſie ein wenig ſeimig wird Dies macht die Milch bedeutend
leichter verdaulich Brown Polson s Mondamin hat einen
eigenen Wohlgeſchmack und bürgt der 40jährige Weltruf dieſer
berühmten ſchottiſchen Firma am beſten für die gute Qualität
Monänamin iſt zu baben in Packeten à 60 30 u 15 Pfa in beſſern
Colonial Delikateß und Drogen Geſchäſten Engros für Halle
u Umgeb bei Helmbold Co Halle a/S G

O wird beſtätigen können daß ſich die Apoeder Arzt theker Richard Brandt s Schweizervpillen
als ein angenehmes zuverläſſiges dabei vollſtändig unſchädliches
Mittel bei Verſtopfung ungenügender und unregelmäßiger Leibes
öffnung ſeit Jahrzehnten beſtens bewährt haben und von keinem

anderen Mittel übertroffen werden ad
Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile

der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extracte von
Silge Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Vitterklee Gentian je 0,5 Gr
dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
80 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Der neu erschionene reich illustrirte lerbst und

ter batalog
wird anf Wunsch gratis und franeo zugogandkt

Geschàäftshaus

ewin
Halle a Marktplatz 2 u 3



Knöpfe
Kleiderknöpfe Metall Dtzä 15 25 bis 1,50 do
Mantelknöpfe v 9 75 4,50 oMantelknöpfe Perlmutter 5 50 D cMantelknöpfe Horn v 90 i 3 50 yVantasie Knöpfe in porte ung Motall
Schwarze Jetknöpfe in grosser Auswahl
Schnallen in Stahl et und Fantasie

Posamentir Artikel
Pogamentir Knöpfe klein Dtzd 25 3 bis I 25

dito gross 25 4,80cdlito Perleinlage 50 9 4HRohllitzen Soutache in Wolle

i Billigste bezugsquelle

füri Schneiderinnen

nene

Pelzbesatz schwarz

Abtheilung

Besàätze
Matte Seiden Agrements schwarz Meter 7

do 55 edoElegante seidene Agrements in grosser Auswabl

e Sehr aparte
Crochet HBesäätze

Moderne Hohltressen Besätze in reichhaltigem
Sortiment

Counleurte Besätze in allen Farben und Breiten
Perl Besätze in schwarz und couleurt
Husarenversechnürungen schwarz von den einfachsten

bis zu den elegantesten

Hervorragendste Neuheit
y Bolero Jacokchen

Pelz Besätze u
Meter 50 bis 75Nutria Nerz Bisam Chineiitila in allen gangbaren

Breiten vorräthig Alle sonstigen Pelzarten
nicht vorräthig werden schnellstens besorgt

Seide Wolle
und Perl

Krimmer
Schwarzer Krimmer 60 em breit Mtr 1,80 bis 6,50 4

welche ſt VFarbige Krimmer 60 3,75

Posu Krimmer Besätze
Krimmer Besatz schwarz Meter 18 25 s bis 1,2012 Krimmer Besatz graumelrt
Plüsch Rollen schwarz und couleurtt Meter 40 55 u 85

Feder Besàtzoe
Astrachan Rolen

Farben

S leopold Jusshaum We
S Sertiments Waarenhaus ersten Ranges a

Hahnenfederbesätze
Dehter Straussfederbesatz
Farbige Federbesätze in allen modernen Breiten und

wo

Meter 24
Ueter 15 u 25 4

Meter von 75 bis 1,40
Meter 2,25 bis 4,25

Federbesàätze in allen Ballfarben
Seidene Mlarabouts etc
Aer Sehwanen Besatz Meter 75 9 u 1,20

ca unJeder Gegenstand
wird bereitwilligst

umgetauscht
e

Billardbezüge
fertig aufgezogen liefere in Folge vor
theilhafter Tucheinkäufe am billigſten
Elfenbein u Jmitationsbälle QuenesLeder Kreide Zählapparate u Erſatz
theile hierzu ſtets am Lager r

A Timpel Gr Wallſtraße 5

AmzuiSstoffe
Nenheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch undfeine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern und Regenmänteln
verſende billigft auch einzelne Meter

Proben frei g aIax Wiemer
Sommerfeld N L

e

Zur Pflanzzeit
rer kräft Stöcke vonweißem im Auguſt reif DiamantJ wein à Stück 1

Tittel Liebenauer Straße 165

heh hegePPpeislisten
s Formnlare Couverts inAusw Copirbücher Ia 1000 Blgr 2 Frachtbriefe mit Firma
ſehr billig L Keseberg Hof
geismar, Muſter fre

Große Partie Nußb Pfeiler Spiegel
negen Gufgabe ſehr billig zu verkaufen

Steinweg 54 II

M evielhegehrten schwarzen Schürzen Reste
Rest von 30 Pf an

sind wieder in grossen Posten eingetroffen

Mulies Löwinberg
Manufactur und Weisswaaren

Specialitat Restealle a Gr Ulrichstrasse 20Verkauf nur erste Etage

Leichte und ſchwere Arbeitspferde

ſtehen unter vollfter Garantie
zum grünen Hof

wreiswerth zum Verkauf r

S HyritZz

Einen großen Poſten

zu auffallend billigen Preiſen

Ackolf Stermfelecl
Kleinſchmieden 6 Ecke Gr Steinſtraße

Wgw Wege We v

Hohlſanm

S Damast Tischtücher Iandtücher Kaffeedecken
Gedecke für 12 Perſonen mit kleinen Webefehlern

WW
W g

Ohristian Voigt
Halle g S

WW W r
Schmeerstr 21

H v
H

e

Otto Kno Lepriger Str 87 part u I
empfiehlt sein grosses Lager

in nur tadellos sitzenden Rock und
y u nähn schon von 18 2436 45 Mk Ohristliches Geschaſt r

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

mit Goldrand 10 Mk
12 Mk Regulateure 14 Tage gehend

T n e Bee S Jmee S e 7 e e c e o J a W 2 b I war e S c 4 5 n e p 2 e

Z a e u e re W er Tee e PF c S 3 J r e e e x 3 Se h d n S e mre nen e h e v re n m2 e e 4 1 J K D

III a Kleinſchmieden 6 Engel Apolheke
Leinen Haus Wäsche FabrikPertige Betten Bettfedern Daunen

Gardinen Portièren Steppdecken Bettdecken
Empfehle die ans meinem früheren Geſchäſtslokale angeſammelten

einzelnen Reinlein Stubenhandtücher 3 Stüc à 25 50 Pfg
einzelne Tiſchtücher mit doppelten

für 6 Perſonen Stück 3,75 Mk früherer Preis 6 Mk

2 e e e m henen
3

a u 9Leipziger Straße 42
Nickel Remontoir Uhren 5 Mk Silber

Damenuhren

12 Mk Wecker 2,50 Mk

Billigſtes Atelier für Regralgrene

z B neue Federn einſetzen und Re
gulieren der Uhr 1 Mk Glas Zeiger
Uhrringe à 10 Pfg Schlüſſel 5 Pfg
für jede Reparatur Garantie r

Auch in dieſer Saiſon
ſind wieder

Linde s Filßſchuhe
die beſten

Fabrik nur Gr Steinſtr 2

Schulbücher
neu und gebrancht billigſt bei

Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35
Ecke der Alten Promenadele freiwillige Verſteigerung

Am Freitag den 16 d Mts Vor
mittags von 9 Uhr ab verſteigere ich
in Reſtaurant Pfälzer Schießgraben
eine große Partie eſtaurations Uten
ſilien als 1 zweileitigen Bierdruck
Apparat 1 Billard mit Zubehör ein
Plianino 1 Concertflügel 7 Dtzd StühleReſtauratlonstiſche Sophas 1 Büffet
ſchrank Geſchirrſchränke 1 1 Eiskaſten
Anrichter 1 dreitheiligen Aufwaſchtiſch
19 Kegelkugeln u 1 n Kegel diverſe
Kupfer u Porzellangeſchirre Gläſer
und verſchiedene andere Sachen frei
willig gegen Baarzahlung

Messe Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern
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